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Hallo Zusammen,
für naturwissenschaftlich-technisch Interessierte ist vielleicht 'ne Biographie bzw.
Autobiographie interessant. Zum Beispiel Manfred von Ardenne "Erinnerungen fortgeschrieben"
und Konrad Lindner "Carl Friedrich von Weizäckers Wanderung ins Atomzeitalter". Die beiden
waren an bedeutenden wissenschaftlichen Entdeckungen und technischen Erfindungen
beteiligt, von denen wir heute noch leben. Außerdem haben sie ihre Arbeiten bereits vor 1933,
von 1933-45, und nach 1945 in Deutschland bzw. der DDR und der BRD betrieben, sich beide
bewußt für die eine oder andere Seite entschieden. Und beide haben die Wiedervereinigung
miterlebt und reflektieren auch darüber in den Büchern. Also aus meiner Sicht sehr interessant
um die wissenschaftlich-technische Entwicklung des 20Jhdt. kennenzulernen, um etwas über
die jüngste deutsche Geschichte zu lernen und zu sehen, das beide auch unter ökonomisch und
politisch schwierigen Bedingngen in der Lage waren ein glückliches und zufriedenes Leben zu
gestalten.
Wenn was aus der Belletrisitk sein soll, dann kann ich die Medicus-Reihe von Noah Gordon
empfehlen.
Naja, zur Unterrichtsgestaltung kann man ja die Schüler Vorträge, Lesungen u.ä. zu Abschnitten
aus den Büchern machen lassen, Fragen stellen und beantworten lassen...

Grüße
Steffen
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